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An die Schiedsrichterobleute 
 
 

 

 
Your message from  Reference Date 

 Christian Teubl, Ltr. IFI-Prüfstelle Abensberg, 23.09.2023 
 
 
Rückholaktion – Winterlaufsohlen der Fa. HLS: Lauffläche zu rau! 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
aufgrund eines Produktionsfehlers im Formenbau der Fa. HLS Stocksport sind bei folgenden Winterlaufsohlen die 
aktiven bzw. passiven Laufflächen zu rau und entsprechen nicht den Richtlinien der IFI: 
 

 Modell  MASS  (komplett raue Oberfläche) – alle Shore A Bereiche                                markanter JKB a: 
  IFI-Reg-Nr. 54-1918-20-01 - a 

 Modell  MEGA (Lauffläche rau, Anstellwinkel rau) – alle Shore A Bereiche 
 IFI-Reg-Nr. 54-1918-20-02 - a 

 Modell  ULTRA  (Lauffläche glatt, Anstellwinkel rau) – alle Shore A Bereiche 
 IFI-Reg-Nr. 54-1918-20-03 - a 

 
Produziert wurden diese Winterlaufsohlen in der zweiten Jahreshälfte 2022 und ab August/September 2022 in den 
Handel gebracht. Der Jahreskennbuchstabe auf diesen betroffenen WLS ist ein „a“ (s. Abb. oben). 
 
Der Hersteller verpflichtet sich, diese Winterlaufsohlen kostenlos in eine regelkonforme Ausführung zu  t a u s c h e n. 
 
Für den Austausch ist hier direkt mit den zuständigen Vertriebspartnern/Händlern oder der Fa. HLS Stocksport, Kontakt 
aufzunehmen.  
 
Sollten bei Wettbewerben gemäß IER oder bei Materialprüfungen o. g. WLS mit dieser rauen Oberfläche auffällig 
werden, sind diese als „regelwidrig“ einzustufen und an die IFI-TP weiterzuleiten. Die Kosten hierfür übernimmt der 
Sportler, der gemäß IER Regel 301 eigenverantwortlich ist. Bei Verwendung erfolgt Bestrafung gemäß IER Regel 435 i) 
+ 803 b). 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Christian Teubl 
Leiter der technischen Prüfstelle 
INTERNATIONAL  FEDERATION  ICESTOCKSPORT 


